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See the notice on TED website

222373-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Hansestadt Lübeck - Planungsleistungen für die Instandsetzung und den Umbau 
der PASSAT
OJ S 68/2025 07/04/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Hansestadt Lübeck
E-Mail: sekretariat.schellenberg@heuking.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Hansestadt Lübeck - Planungsleistungen für die Instandsetzung und den Umbau der 
PASSAT
Beschreibung: Die Hansestadt Lübeck beschafft Planungsleistungen für die Instandsetzung 
und den Umbau der Viermastbark PASSAT. 1911 ist die Passat als einer der legendären 
"Flying P-Liner" vom Stapel gelaufen und hat bis 1957 die Welt umsegelt. Dabei hat die 
Passat 39 mal Kap Hoorn umrundet. Heute ist die Viermastbark Passat das Travemünder 
Wahrzeichen, Museumsschiff und beliebter Veranstaltungsort. Hierfür ist die zunächst die 
Beschaffung von Planungsleistungen erforderlich, die im Rahmen dieser Ausschreibung 
vergeben werden. Hierfür beschafft die Auftraggeberin die hiermit zu vergebenden 
Planungsleistungen.
Kennung des Verfahrens: 1601c969-1986-4981-8631-14409da68e5e
Interne Kennung: 20243-25
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 34500000 Schiffe und Boote

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Lübeck
Land, Gliederung (NUTS): Lübeck, Kreisfreie Stadt (DEF03)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Ausführung der Leistung erfolgt am Standort der Viermastbark 
PASSAT in Lübeck.

2.1.4.  Allgemeine Informationen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/222373-2025
mailto:sekretariat.schellenberg@heuking.de
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Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YUR508L
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Hansestadt Lübeck - Planungsleistungen für die Instandsetzung und den Umbau der 
PASSAT
Beschreibung: Ziel der Maßnahmen ist es, die PASSAT als lebendiges Denkmal durch die 
geplante Instandsetzung den Erhalt der vier Betriebe an Bord (Museumsbetrieb, 
Veranstaltungsbetrieb, Unterbringungsbetrieb und Trauungsbetrieb) zu erhalten und 
instandzusetzen. Hierfür beschafft die Auftraggeberin Planungsleistungen, um die 
Instandsetzung und den Umbau der historischen Viermastbark Passat durchzuführen. 
Einzelheiten der Beschaffung ergeben sich aus den Vergabeunterlagen, hier insbesondere der 
Leistungsbeschreibung.
Interne Kennung: 20243-25

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
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Zusätzliche Einstufung (cpv): 34500000 Schiffe und Boote
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Bei dem Auftrag handelt es sich um einen Stufenauftrag. Die 
Auftraggeberin beauftragt mit Zuschlagserteilung zunächst die jeweiligen Leistungsphasen 
eins bis drei der hier zu vergebenden Planungsgewerke. Der Abruf der folgenden 
Leistungsphasen erfolgt separat und mit gesondertem Abruf der Auftraggeberin. Nähere 
Informationen hierzu ergeben sich aus den Vergabeunterlagen.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Lübeck
Land, Gliederung (NUTS): Lübeck, Kreisfreie Stadt (DEF03)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Ausführung der Leistung erfolgt am Standort der Viermastbark 
PASSAT in Lübeck.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 24 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Die Auftragsdurchführung erfolgt bis zum erfolgreichen Abschluss 
des Projektes bzw. der jeweils beauftragten Leistungsphase.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die nachfolgend geforderten Erklärungen und 
Nachweise sind in der aufgeführten Reihenfolge vorzulegen. Für den Fall, dass der Bewerber 
beabsichtigt, sich bei der Erfüllung des Auftrages der Kapazitäten anderer Unternehmen zu 
bedienen (Unterauftrag, Bewerber-/Bietergemeinschaft), so sind auch für diese Unternehmen, 
ungeachtet des rechtlichen Charakters der zu diesen bestehenden Verbindungen, die 
nachfolgend genannten Erklärungen und Nachweise vorzulegen. Die Anforderungen aus der 
Bekanntmachung sowie die in der Erklärung der Bewerber-/Bietergemeinschaft dazu 
gemachten Angaben werden bei Zuschlagserteilung verpflichtender Bestandteil des 
Vertrages. Einzureichende Unterlagen im Teilnahmewettbewerb: - Ausgefülltes 
Teilnahmeformular einschließlich erforderlicher Anlagen hinsichtlich der persönlichen Lage
/Angaben des Bewerbers. - Bei Bewerbergemeinschaften ist das Teilnahmeformular 
einschließlich Anlagen für jedes Mitglied unter Hinweis auf das Vorliegen einer 
Bewerbergemeinschaft gesondert einzureichen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auflistung und kurze Beschreibung der 
Eignungskriterien: Siehe Teilnahmeformular des Auftraggebers zu folgenden Punkten: - 
Angabe der in den letzten fünf Jahren abgeschlossenen Referenzprojekte des Bewerbers, die 
dem zu erbringendem Auftrag ähneln. Die Referenzprojekte ähneln dem zu erbringenden 
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Auftrag, wenn sie Planungsleistungen betreffen, die in Zusammenhang mit der Instandsetzung 
historischer Schiffe bestehen. Positiv wird hierbei berücksichtigt, wenn die Instandsetzung für 
öffentliche Auftraggeber durchgeführt worden sind. Anzugeben sind jeweils: - 
Auftragsgegenstand und durchgeführte Leistung (stichpunktartig), - Referenzgeber mit 
Ansprechpartner und Telefonnummer, - Auftragsjahre, - Auftragsvolumen, - Profil des für den 
Auftrag vorgesehenen Projektleiters und seines Stellvertreters, - Integritätserklärung 
einschließlich der Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen, Verfehlungen 
und Eintragungen in das Register zum Schutz fairen Wettbewerbs. Nähere Informationen 
hierzu finden sich in dem anliegenden Teilnahmeformular. 
______________________________________________________ Objektive Kriterien für die 
Auswahl der Bewerber, die zum Angebot aufgefordert werden: Maßgeblich für die Bewertung 
der Eignung sind die Leistungsfähigkeit (wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit) und 
die Fachkunde (technische und berufliche Leistungsfähigkeit). Die vorstehenden Kriterien 
werden anhand der gemäß Abschnitt 5.1.9) dieser Bekanntmachung vorzulegenden 
Unterlagen bewertet. Sollten mehr als 3 Teilnahmeanträge geeigneter Bewerbender form- und 
fristgemäß eingehen, nimmt die Auftraggeberin eine Bewertung anhand der eingereichten 
Referenzen vor. Grundsätzlich noch geeignete Bewerbende erhalten 4 Punkte. Lassen die 
angegebenen Referenzen aus Sicht der Auftraggeberin erkennen, dass der Bewerber 
erfolgreich Projekte über Leistungen erbracht hat, welche mit den gegenständlichen 
Leistungen vergleichbar sind, erhält der Bewerber die Bewertung "Gut" (5-6 Punkte). Maßstab 
für die Vergleichbarkeit sind insbesondere Art, Umfang und Komplexität der aus den 
Referenzprojekten erkennbaren Leistungen. Lassen die angegebenen Referenzen aus Sicht 
der Auftraggeberin erkennen, dass der Bewerber erfolgreich Projekte über Leistungen 
erbracht hat, welche mit den gegenständlichen Leistungen vergleichbar sind und gleichzeitig 
entweder eine größere Komplexität aufweisen, oder solche im Auftrag öffentlicher 
Auftraggeber gewesen sind, erhält der Bewerbende die Bewertung "Sehr gut" (7-8 Punkte). 
Lassen die angegebenen Referenzen aus Sicht der Auftraggeberin erkennen, dass der 
Bewerber erfolgreich Projekte über Leistungen erbracht hat, welche mit den gegenständlichen 
Leistungen vergleichbar sind und gleichzeitig eine größere Komplexität und solche im Auftrag 
öffentlicher Auftraggeber gewesen sind, erhält der Bewerber die Bewertung "Hervorragend" (9-
10 Punkte). Die geeigneten Bewerber mit den meisten Punkten verbleiben im Wettbewerb. Die 
Auftraggeberin wird maximal drei Bewerber zur Abgabe eines Angebots auffordern. Bei dem 
Rückzug eines Bieters aus dem laufenden Angebotsverfahren behält sich die Auftraggeberin 
das Recht vor, den nächstgeeigneten Bewerber aus dem Teilnahmewettbewerb vor Ablauf der 
Angebotsfrist zur Angebotsabgabe nach zu nominieren. Dies steht im Ermessen der 
Auftraggeberin.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 10,00

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Siehe Teilnahmeformular des Auftraggebers zu 
folgenden Punkten: 1) Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung (Personenschäden mindestens 2.000.000 EUR und sonstige 
Schäden mindestens 2.000.000 EUR) EUR (§ 45 Abs. 4 VgV); 2) Eigenerklärung über den 
Gesamtumsatz des Bewerbers innerhalb der letzten 3 Geschäftsjahre; 3) Eigenerklärung über 
die Zahl der festangestellten Mitarbeiter.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
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Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis und Leistung werden nach der Formel "Leistung-durch-Preis" (L/P=Z) 
gewertet. Das wirtschaftlichste Angebot ist dasjenige, welches den größten Quotienten "Z" 
aufweist. Hierfür werden die für jeden Bieter ermittelten Leistungspunkte je Konzept 
zusammengezählt und durch den Wertungspreis gemäß Preisblatt (netto) dividiert. Die 
Zuschlagskennzahl ist umso höher, je mehr Leistungspunkte der Bieter erzielt bzw. je kleiner 
sein Angebotspreis ist. Den Zuschlag erhält das Angebot, welches die höchste 
Zuschlagskennzahl erzielt. Preis: Die im Preisblatt angegebenen Einzelpositionen (netto) 
werden addiert und so der Angebotspreis (netto) ermittelt. Bewertet wird demgemäß der auf 
diese Art und Weise ermittelte Gesamtpreis. Dieser stellt den Wertungspreis dar.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Leistung
Beschreibung: Zuschlagskriterium Leistung: Die Leistung wird auf der Basis von Konzepten 
bewertet. Für das Konzept kann der Bieter maximal 10 Punkte erhalten. Die Bewertung erfolgt 
anhand eines Projektdurchführungskonzepts, das die folgenden Inhalte abbilden soll: Ziel der 
konzeptionellen Darstellung ist es, dass der Bieter darlegt, welche besonderen Anforderungen 
er zur Lösung der Planungsaufgaben erkannt hat und wie er mit den besonderen 
Erfordernissen des Projekts umzugehen gedenkt. Für die Auftraggeberin ist die 
Herangehensweise an das Projekt und dessen Durchführung (zügige Realisierung der 
Planungsaufgaben, Ablauf des Planungsprozesses, Umgang mit gegebenenfalls auftretenden 
Schnittstellenproblemen) relevant. Dargestellt werden soll, wie der Bieter die in der 
Leistungsbeschreibung näher dargelegten Leistungen umsetzen möchte. Relevant ist, dass 
das Konzept des Bieters eine sinnvolle Struktur aufweist und die besonderen 
Planungsanforderungen hervorhebt. Dies soll in seinem Konzept zum Ausdruck und mit Bezug 
auf die Besonderheiten des konkreten Projekts dargelegt werden. Besondere Anforderungen 
liegen in der Herausforderung, dass das historische Schiff restauriert und seiner zukünftigen 
Verwendung als historisches Museumsschiff zugeführt werden soll. Hierbei ist es erforderlich, 
den historischen Gehalt des Schiffes zu erhalten und dies planerisch zu berücksichtigen. Die 
Planung muss zudem auf die Besonderheiten, die sich bei der Instandsetzung eines 
historischen Schiffes stellen, eingehen und konzeptionell darlegen, wie diese Anforderung 
planerisch umgesetzt werden soll. Hierzu soll der Bieter auch darlegen, wie er das 
vorhandene Personal möglichst effizient und kostenbewusst einsetzt. Dies beinhaltet auch 
Darlegungen zur Kosten- und Terminkontrolle im Rahmen der Instandsetzungsarbeiten. 
Positiv wird bewertet, wenn eine nachhaltige Projektplanung aus dem Konzept ersichtlich wird. 
Der Auftraggeberin kommt es darauf an, dass planerische Vorgehen des Bieters anhand der 
konzeptionellen Erläuterungen nachvollziehen zu können und Lösungen aufgezeigt zu 
bekommen, wie sich die Planung in Bezug auf die PASSAT konkret umsetzen lässt Die 
erzielbaren Punkte hängen davon ab, wie überzeugend es dem Bieter aus Sicht des 
Auftraggebers gelingt, den aufgezeigten Erfüllungsgrad zu gewährleisten: 0 Punkte erhält das 
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Konzept, wenn Ausführungen vollständig fehlen oder aus Sicht der Auftraggeberinnen völlig 
unbrauchbar sind. 2 Punkte werden vergeben, wenn die Ausführungen zum Konzept aus Sicht 
der Auftraggeberinnen an erheblichen Mängeln leiden und höchstens in Teilen, aber im 
Ganzen nicht mehr brauchbar sind. 4 Punkte erhält der Bieter, wenn seine Ausführungen an 
kleineren Mängeln leiden, aber trotz ihrer Mängel durchschnittlichen Anforderungen noch 
genügen. 6 Punkte werden vergeben, wenn die Ausführungen aus Sicht der 
Auftraggeberinnen in jeder Hinsicht durchschnittlichen Anforderungen entsprechen. Der Bieter 
erhält 8 Punkte, wenn das Konzept überzeugende Ausführungen enthält, die aus Sicht der 
Auftraggeberin über den durchschnittlichen Anforderungen liegen. 10 Punkte werden 
vergeben, wenn der Bieter sehr überzeugende Ausführungen tätigt, die aus Sicht der 
Auftraggeberin erheblich über den durchschnittlichen Anforderungen liegen und ein 
besonderes Maß der Zielerfüllung erwarten lassen. Informationen zu möglichen 
Verhandlungen werden den Bietern rechtzeitig mitgeteilt. Diese werden voraussichtlich im 
Zeitraum ab Anfang Juni 2025 stattfinden. Entsprechend der Angabe in dieser 
Auftragsbekanntmachung behält sich die Auftraggeberin das Recht vor, den Zuschlag auf 
Grundlage der Erstangebote zu erteilen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YUR508L
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YUR508L

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YUR508L
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 02/05/2025 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Auftraggeberin behält sich vor, sämtliche Angaben zu 
überprüfen und ggf. weitere Nachweise in aktueller Fassung einzufordern (z. B. steuerliche 
Bescheinigung zur Beteiligung an öffentlichen Aufträgen bzw. Bescheinigungen in 
Steuersachen, Bestätigung des Versicherers usw.).
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YUR508L/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YUR508L/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YUR508L
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YUR508L
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Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und 
Technologie des Landes Schleswig-Holstein
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabestelle weist ausdrücklich auf die 
Rügeobliegenheit der Unternehmen/Bewerber/Bieter sowie auf die Präklusionsregelung 
gemäß § 160 Abs. 3 S.1 Nr. 1 bis Nr. 4 GWB hinsichtlich der Behauptung von Verstößen 
gegen die Bestimmungen über das Vergabeverfahren hin. § 160 Abs. 3 S. 1 GWB lautet: Der 
Antrag auf Nachprüfung ist unzulässig, soweit: 1) Der Antragsteller den gerügten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber 
nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) 
Mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt 
unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Hansestadt Lübeck
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Technologie des Landes 
Schleswig-Holstein
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Hansestadt Lübeck

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Hansestadt Lübeck
Registrierungsnummer: DE135082828
Postanschrift: Kronsforder Allee 2-6
Stadt: Lübeck
Postleitzahl: 23560
Land, Gliederung (NUTS): Lübeck, Kreisfreie Stadt (DEF03)
Land: Deutschland
E-Mail: sekretariat.schellenberg@heuking.de
Telefon: +49 4035528086
Internetadresse: http://www.luebeck.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

mailto:sekretariat.schellenberg@heuking.de
http://www.luebeck.de
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8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und 
Technologie des Landes Schleswig-Holstein
Registrierungsnummer: Keine Angabe
Postanschrift: Düsternbrooker Weg 94
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24105
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@wimi.landsh.de
Telefon: +49 4319884542
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und 
Technologie des Landes Schleswig-Holstein
Registrierungsnummer: Nicht benannt
Postanschrift: Düsternbrooker Weg 94
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24105
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@wimi.landsh.de
Telefon: +49 4319884542
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
1a795acf-e7c7-4c36-8205-46a9319e1d2c-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen

10.1.  Änderung

mailto:vergabekammer@wimi.landsh.de
mailto:vergabekammer@wimi.landsh.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: Die Frist für die Einreichung der Teilnahmeanträge wurde vom 
30.04.2025, 12 Uhr auf den 02.05.2025, 12:00 Uhr verlängert.

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 2a227bd0-5b44-438c-9101-684a2db4a8ab  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 04/04/2025 09:59:20 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 222373-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 68/2025
Datum der Veröffentlichung: 07/04/2025
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